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1Jtrorbnnngtn unb Jlitftütitlgtn 
auo b !fjamburgir�ttt lir�e 

Hamburg, den 16.September 1927 

An alle Kirchenvorstände 

D�r Kirchenrqt veroranet in Ausflhrung des§ 11 der Be-

soldungsnrdnung aer Evan�elisch-luth0Pisc�en KiPCh8 im Hamburgi-

sehen Staate vom 1. Oktober 1926 wi8 folrt : ►-
, _ _) 

>! F:ir eint=! WA11�- zu:-1 r<:_rcJ-iPnbuchfiihrer kOT!1"18''1 grundsätzlich 

nur Bew8rber in Frag�, die nicht ijlter als 35 J�hre sind. Ausnah­

men bis zur Hdchstgrenze von 40 Lebensj2hren bed�rfen deP Ganehmi� 

gung des Kirchenr"lts, 

Die Bewerb?r mJs�en entwe1Jr 

1. die staatliche Prlfunß für den mittlaren Verw2ltungsdienst

oder

2. die Abschlussprüfung einer Diakonenanst�lt

oder

3. die Prüfunrs f:lr den 1<:ir>�hlichF:n V"::'r1 n'l.ltungsdienst bestanden

haben, od�r währenn der Prn�ezeit testehen.

Sollten im Falle 1 ade� 2 sich LJc�en erseten, (Kenntnis der Ham­

burgischen Kirc h engesetze, Ausbildung in Buch- und Kassenführung 

fung geknünft. 

Ueber den Gesundheitszust�nd des zu Wähl�nden soll ein 

amtsärtzliches Attost vorli0gen. " 




